
Er wird in seinem eigenen Caunty eine be-
deutende Stimmenmehrheit erhalten, sowie li-
beral!, wo seine Verdienste und Eigenschaften
bekannt sind.

Diese? ist eine kurze aber wahre Darstellung
der ernannten Kandidaten. Wir wiederholen
es euch nochmals, machet euch schlagfertig und

gehet zu der Wahl, und machet ein Ende der

Herrschaft der Schlechtigkeit dadurch daß ihr
stimmt für Trvecd, TVeaver und Guilfc>rd
Canal Eommissioners, und ihr werdet es nim-
mer bereuen, daß ihr jene Pflicht erfüllet habt.

Nustet euch zum Kämpft?
Die Zeit zum Handeln ist da zum

ernstlichen, eil n.M. entschlossenen Hau
dein. Wir haben ein gutes, ja vortreff
liches Ticket für (sanal(sommissionerS er-
nannt Männer von Unbescholtenheit?
Männer von Fälligkeit Männer von
Erfahrung neue Männer in politischer
Hinsicht?Männer, welche das Gelöbnis;
der Sparsamkeit, Einschränkung und Re-
form geleistet haben.

Tie Frage ist?können sie erwählt wer
den ? Wir antworten getrosten Muthes?
Ja, wenn wir Alle unsere Pflicht thun?-
wenn jeder Harnsonmann?jeder Gegner
von Lokofokoismus, Kickapuismus und
(sanal Plünderung ernstlich an das Werk
geht von dieser Zeit, bis der wte October
vorüber ist.

Wir müssen unS organift'ren?durchaus
organisiren - in jedem (saunty, jeder Taun
und jedem Taunschip des Staates.

Dies muß aufderStelle geschehen
Die Zeit ist nicht mehr ferne, und die Wahl
steht vor der Thüre. Nur zwei Wachen
und die Schlacht wird geschlagen, und der
Sieg gewonnen werden. Auf denn an das
Werk und zwar mit Ernst.

Etile 2Lechsel;eilllng sagt:?
"Man fragt warum die Whigs von

Tennessee einen so ruhmvolle!? Sieg er
rangen? Wir antworten darauf: Sie
haben gearbeitet sie zogen zu Felde bis
auf den letzten Mann--sie stützten sich
auf ihre Grundsätze?und inAllem erfüll
ten sie ihre Pflicht."

Lasser die Harrison Partei von Penn
sylvanien ihren Brüdern von Tennessee
nacheifern, und ein gleicher Ausging wird
ihre Bemühungen krönen (B. Wächter.

lunqe Männer, leset!
JameS (slark, der Lokofoko Kandidat

sür das Amt eines (saual (sommissionerS.
beantragte und stimmte in der Reform
Convention für eine solche Abänderung
der Konstitution, daß kein junger Mann
unter dem Jahre fähig sein sollte,
einen Sitz in der General-Assembl» des
Staates einzunehmen. Junge Männer,
könnt ihr für einen solchen Mann stim
men?

Nergif tnn g. Eine Familie im
westl. Theile der Stadt (Philadelphia)
wurde durch eine Suppe, in der sich Pe-
tersilien Würmer befanden, fast vergiftet.
Die Frau und die Kinder erholten sich
bal?, nachdem sie Medizin genommen hat
ten. der Familien Vater befindet sich aber
noch ernstlich krank. A. u. n. Welt.

Diegro f> e B ü ffel jag din Cam
den, die am verflossenen Dienstag abge-
halten wurde, zog eine große Volksmasse
an. die aber äukerst unbefriedigt mit dem
Schauspiele wieder nach der Stadt zurück
kehrte. Die Jagd selbst mißlang gänzlich,
indem nur Einer der Büffel mit dem
Wurfseile gefangen wurde. Die anderen
brachen durch, verwüsteten mehre Acker
Wälschkorn, und wurden nur nach langem
Nachjcigen endlich wieder in ihre Schran-
ken zurückgetrieben. ib.

Die Pennsvlvanische Staatsschuld belief
sich im verflossenen Jahre auf t» Millio-

nen Dollars. In diesem Jahre ist sie um
2 Milionen größer geworden. So lange
keine Interessen bezahlt werden, wird sie
in Progressionen zunehmen, bis sie endlich
so überschwänglich sein wird, dass selbst
der beste Bürger die Hoffuung und den
Willen zu ihrer Abzahlung sinken läßt.

>»»

Nerlieirathct.
?durch de» Ehrw. Hm. C. A. Pauli, am
S. September, Hr. Reuben Haust mit Mis;
Mary Ann Bohn, beide von Heidelberg.
?am 3. Hr. Heinrich Faust vo» Heidelberg,
mit Miss Rebceta Hetrich von Emuru.
-?am I». Hr. Elia«? Vookinahein m»c Miss
Sophia Reich, beide von Womelsdorf.
?am >7. Hr. Darinö Bressler Mit Miss Ln-
cetta Faust, beide von Heidelberg.

-durck den Ehrw. Hrn. I. Röller, am 5.
Sept. Hr. G. H. HnaheS von Eoxtaun, mit
Miss Catharina Burkhard von Richmond.
?am 10. Hr. Johann Deischer vo» Oley,
mit Miss Maria Morbach vo» Peik.
?durch Daniel Hartman, Eöq., am Z. Spt.
Hr. Georg Joseph Schulze mit Miss Leviuia
Dructenmiller, beide von Hamburg.
?durch den Ehrw. Hrn. Win. Pauli, am
14. Sept. Hr. Jacob Hnutzingcr, mit Miss
Elisabeth Gerber von Amity.
?am 17. Hr. William Good, mit Miss Ja
»e Jones, von Exeter?Hr. Jonathan Reber
mit Miss Maria Miller, von Heidelberg.
Hr. David Hoyer mit Miss Christiana Ro-
land von Reading.

Starb.
?am 7. Dieses, in Ober-Bern Taunschip,
am Krebsschadcn, Maria, Ehefrau vouJohu
D. Miller, iin Stiste» Lrbeusjahre.
?am I'. iu dieser Stadt, Magdalena Wal-
ter, Wittwe des ehemaligen Postmeisters I.
Walter, im ttlsten Jahre ihres 2llcers.
?am 14., in Cumru Taunschip, Amelia,
Töchcerchen vo» Peter und Eliza Weisel,
im Aller von beinahe 2 Jahre».
?am 17. bei AddamStann, tancaster Caunty,
Sebastian Miller, im Alter von S 8 Jahren,
-an» 3. Dieses, an der Bchansnng seines

Enkels, Joseph Dnnim, i» Fairsield E.a»»ry,
Ohio, Thomas Zweier, ein Soldat der Re-
volution, früher vo» Berts Cauiicy. in» Al-
ter von etwa vt> Jahren.
?am 8. iu Riiseombnianor Taunschip, Ma-
ria, eine Tochter von Wm. Wenycl, il I.
1 M. und 6T. alt, und am 12. Susauna,
5 Jahr, ti Mouat iiud > 2 Tage alt.
?am 7. in Windsor Taunschip, an derWas-
sersncht, nachdein sie >2 Jahr bliud gewesen,
Maria Elisabeth, Mittwe des verliorbcuen
Jacob Riipprecht, im Alter von 72 Jahr, 4
Monat nnd 5 Tagen. Sie hintcrliess ?K >n
der, 42 Enkel und 4 Urenkel.
?am !), Sept. in der Stadt Baltimore, Eli.
sabeth Margaret!) Gross, im Alter von 112
Jahren. Ihrer Leiche folgten Nachkommen
bis in'S fünfte Geschlecht.

Hus-Schmiede.
(Yviffilt'S Pferde-Huf Nägel.

Acchte (<») Pferde Hufnägel, 8 u. Itt Penny.
Ebenfalls ?Inniata Hufnägel Stangen von

einer vorzüglichen Qualität. Wohlfeil zum
Verkauf bei Stichler und Nlc'üiiigkt,

am alten weißen Stohr, Reading, Pa.
Reading, September 1!). 3Mt.

C o r o n e r.
Mitbürger!

Auf dringendes Ersuchen meiner
Freunde, welchen ich meinen aufrichtigen Dank
erstatte, für die gütige Unterstützung, die sie
mir früher zukommen ließen. Ich biete mich
meinen Mitbürgern von Berks Eaunty ach-
tungsvoll an als ein Candidat für daö

(svrvtters-Mmt.
Ich biete mich an nach dem alten Grundsat-

ze, daß die Candidaten sür dieses Amt durch
das Volt direet erwälilt werden, ohne eine Er-
nennung von irgend einer Convention, glaubend
daß der seit!!l> Jahren übliche Gebrauch des
Volkes ein hinlänglicher Beweis ist, daß das
Voluntier-Systcm die einzige richtige und dau-
erhafte Methode ist.

WillielmTtäl'le.
Reading, September 19. BW-

Ambosse und Schraubst dckc
Ambosse von den allerberühmtesten Verferti,

gern, sortirt von 8» bis 25-l) Pfund.
Cottee-Aey, hellglänzende und schwarze

Schraubstöcke, sortirt von 2» bis 8t) Pfund.
Importirt und zu sehr herabgesetzten Preisen

zum Verkauf bei
Stieluer und NicAingdt,

am alten weißen Stohr.
N. B. Gewarnter Guß-Stahl zu 15 Eent

das Pfnnd. Runder Guß-Stahl zu 14 Eent
das Pfund.

Reading, Septembee 19. LMt.

Wahl-Proklamation.
An d>e stimmfähigen Erwähler von Berks Eo.,

in der Republik Pennsylvanien,
Wird hiermit Nachricht ertheilt, daß auf Dien-
stag den 1t). Oktober, IB4A, eine

Wakl
in der erjagten Republik gehalten werden wird ;

zu welcher Zeit die Erwähler der vorersagten
Eaunty, in ihren respektive» Distrikten, stim-
men werden, für

Drei Personen für Canal Commissioncrs
für die Republik Pennsylvanien.

lLine Person um die Eaunty Berks im
Eongreß der Ver. Staaten zu representiren.

iLine Person um die Eaunti) Berks im

Senat in der General Assembly dieses Staats
zu representiren.

Pier Personen um die Eaunty Berks im
Hause der Representanten der General-Assem-
l'ly dieses Staats zu representiren.

tLine Person sür Eaunty Eommissioner.
tLine Person für Schatzmeister der Eaun-

ti) Berks.
)Li»e Person für das Coroners-Amt von

Berks Caunty.
U!»ne Person sür Direktor der Armen und

des Hauses der Beschäftigung für Berks Eo
tLine Person für das Auditors-Amt, um

die ostentlichen Rechnungen für die Eaunty
Berks zu berichtigen.

lind dass sich die Erwähler von besagter
Caiint») Berks, in der Absteht ihre Beamten
ze. zu erwählen, auf den zweiten Dienstag
im nächsten Oktober, an ihren »utrrschiedli-
chcn Distrikten, WardS nnd Plätze,, zu ver-
sammeln haben, bestehend aus den unter-
schiedlichen Städten und TaunschipS, wio
folgt, nämlich:

Die Erwähler vo» Elsass Taunschip haben
sich zu versammeln, an dem Gasthanse von
John Bernhart, in erjagtem Taunschip.

Die Erwäbler vo» Bern Taunschip,halten
ihre allgemeine Wahl am Gasthause von
Jacob D. Barnet, in der Reading.

Die Erwähler vo» Cnmru Taunschip. ha
beil sich am Gasthause von Michael H.Nnn
nemacher, in der Scadt Reading zu versam-
meln.

Die Erwähler von Exeter Taunschip, 'am
Gasthause von John Boyer, iu crsagtem
Taunscbip.

Die Erwähler vou Uuter-HeidelbergTaun-
schig, halte« ihre Wahl am Gasthase von
Hiigh Liudsay, in crsagtem Tannschip.

Die Erwähler von Heidelberg Taunschip,
halten ihre Wahl am Gasthause von Johu

in ersagtcm Taunschip.

Die Erwähler von der Stadt Womels-
dorf, an dem Gasthanse, welches Wm. Se-
bold jetzt bewohnt, in erjagter Stadt.

Die Erwähler von Tnlpchocko» Tannschip
werden ihre Wahl an Peter tcbo's Gasthan-
se halten, in erfaßtem Tanuschip.

Die Erwähler von Ober Tulpehocko» wer-
den ihre Wahl an dem Hanse von Joseph
Manbeck Kalle», im erjagten Tannschip.

Die Erwähler von Ober Bern Tannschip
halten ihre Wahl am Hause von Benjamin
Miller, in erjagtem Tannschip.

Die Erwähler von Centre Tannschip hal-
ten ihre Wahl am Gasthaus? von Elisabeth
Kanffman, m erjagtem Tannschip.

Die Erwähler von Penn Tannschip hal-
ten ihre Wahl an» Gasthanse von Daniel
Potteiger, in der Stadt Bernville.

Die Erwäbler von WindsorTannschip am
Hanse vo» Jacob Heinly, in jenen, Tauusch.

Die Erwähler von der Scadt Hamburg

halten ihre allgemeine Wahl, nach diesem,
am Hanse von Wm. Schonio, in jeiierStadt

Die Erwähler von Bethel Tannschip am
Hanse von Daniel Bordner,in Millcreburg.

Die Erwähler von Grniiwilsch Tannschip
am Hanse von Daniel B. Grim, in erjagtem
!a»»schip.

Die Erwähler vo» Alban» Tannschip am
Hanse von David Heinly, in jenem Tschp.

Die Erwähler vo» der Stadt Kntztaun
und dem Tannschip Maxatawnn an, Hause
lctzthin von Philip Brobst, jetzt Jacob Fi
scher, in erjagter Stadt.

Die Erwähler von Richmond Tannschip
am Hanse von Anton Hopp, in jenem Tschp.

Die Erwähler von Langschwamm Tann-
schip, welche ihre Wahl früher am Hause
von Nathan Zrexler hielten, halten ihre all-
gemeine Wahl am Gasthanse von Richard
Werz, in erjagtem Tannschip.

Die Erwähler pon Rockland Tannschip,
welche ehemals ihre allgemeinen Wahlen am
Hanse von Andreas Schilfert, in der Stadt
Nen Jrusalem hielten sollen ihre allgemeine
Wahl an dem neuen Hause sonst des Andre-
as Schiffert, jetzt bewohnt von Daniel B.
Hartman, in der Stadt Neu Jernsalem, «n
erjagtem Tannschip, halten.

Die Erwähler vo» M.udeneriek Talinsch,
am Hanse von John Gon.ur in jene», Tschp.

Die Erwähler vo» RiiScombinanor Tann-
schip am Gasthanse von Samuel Babb, in

c,'sagten, Taunschip.
Die Erwähler von Oley Tannschip, am

Hansc von Jacob Kcmp, in jenem Tannschip
Die Erwähler von Pcik Taunschip, ain

Gasthaus? von Jacob Göbcll, in erjagtem
Zannsthip.

Die Erwähler von Hereford Taunschip,
die früher ihre Wahl an, Hause von Georg
Hoof hielten, halte» ,hre allgemeine Wahl
an, Gasthanse von Michael Gehrp, in eisag-
tem Tannschip.

Die Erwähler von Distrikt Taunschip an,
Hanse von Samuel Landis, in jene», Tschp.

Die Erwähler von Earl Tannschip am
Hanse von Elijah Focht, in jenem Tannschip

Die Erwähler von Colebrookdale Tann-
schip halten ihre allgemeine Wahl am Hansc
vo» David R.Gajseman, in jenem Tannsch.

Die Erwähler von Donglajj Taunschip am
Hanse vo» Joh» Weiss, in jenem Taunschip.

Die Erwähler von Amity Tannschip wer-
de» ihre Wahle» am Gasthanse von Daniel
Pott, in erjagtem Taunschip, haltcn.

D>e Erwähler vo» Uniou Taunschip, die

ihre Wahl an, Hanse vo» Ezekicl Beard hiel
tc», sollen ihre Wahl am Gasthaust vonHer-
man Umstcad, in jcncm Tannschip, haltcn.

Die Erwähler von Robeson Taunschip am
Hansc von Herman Beard, in jenem Tschp.

Die Erwähler von Breclnock Tannschip
stimme» am Hans? von Petcr Ziemer, >» er-
crsagtem Tannschip.

D>e Erwähler von Caernarvon Tan»sch,p,
dic an, Hanse von David Morgan stimmten,
halten ihre Wahl an Robesons Schnlhanse,
in erjagtem Tannschip

Die Erwähler von Washington Taunschp
habe» die Wahl am Gasthanse von Joseph
Bacb»,an, in jcncm Taunschip, zu haltcn.

Die Erwähler vo» der Stadt Rcadiiig,
solle» ihre Wahle» halte» wie folgt, nämlich:

Die Erwähler vom Nord West Ward,
halte» ihre Wahl am Gasthanse das jetzt
von Jacob Donnehaner bewohnt wird.

Dic Erwähler vom Nordost Ward, am
Gasthanse jetzt bewohnt Von John Miller.

Die Erwähler vom Südwest Ward am
Gasthanse Von George Gcrnant.

Die Erwähler vomSüdost Ward an, Gast-
hanse jetzt ».ehalten vo» William Rapp.

Die Wahle» vo» den erjagten vierWardö
in der Stadt Ncading, sind offen zn halten
bis'.) Uhr AbcndS, und sollen alsdann schlic-

kt».
Die allgemeine Wahl i» den erjagte» ver-

schiedenen Distrikte» soll zwischen den Sin»
den von ö und l(> Uhr Vormittags eröffnet
und ohne Unterbrechung oder Verschub bis 7
Uhr Abends fortgesetzt werden, wann die
iLtimmkästen geschlossen werde».

Zufolge einer Akte der General Assembly
der Repnplik von Pennsylvanien, betitelt-
"Eine Akte um die Wahlen dieser Republik
z» regii.'ire»," passirt am 2te» Zl. D.
IBZ9, wird hiermit Nachricht ertheilt, "daß
alle Personen, mit Ausnahme der Friedens-
richter, dic irgend ein Amt oder eine Anstel-
lung des Nutzens oder Vertrauens unter der
Regieruilg der Ver. Staate» oder unter der
dieseeStaatS halte», oder irgend eii».crStadt
oder eines incorporirtcn Distrikts, ob mit
oder ohne Bestallung; ein Unterbeamtev oder
Agent,der nntcr der gesetzgebenden,vollziehen-
den (execntive») oder richccrlichcn Gewalt
dieses Staats oder der Ver. Staaten, einer
City oder eines incorporirtcn Distrikts, und
ob Mitglied des CongrcsseS, der StaatSge-
sttzgebnng oder des Stadtraths einer Eily,
oder Commissloner eines incorporirtcn Di-
strikts, gcsetzlich unfähig sind, das Amt eincs
Wadl-JnspcktorS, Richters oder Clerks zu
versehen ; und daß kein Inspektor, Richter,
oder anderer Wahlbeamter f»r irgend ein
Amt erwählbar sei» soll, für welches dann ge<
stimmt wird."

! Die Retiirnrichter der respektiven Distrik«
! te, Städte, Taunschipe oder WardS, wie
ivorbesagt, werden hierdurch angewiesen, sich
in, Eourthanse in Reading, am nächsten Frei-
tag nach dem 2. Dienstag imOetober, welches
den 13. Oetober ist, »m illhr Nachmittage,
an jenem Tage zu versammeln, und dort die
Dienste zu leisten, welche das Gesetz von ih-
nen verlangt.

"Gott erhalte die Republik!"
Daniel iLsterly, Scheriss.

Reading, de» 19. September 1843.

Wird verlangt,
>Li»e (Quantität geräucherte» Schwei-
nefleisch, wofür der höchste Marktpreis be
zahlt werden wird am Stohr von

John Allgaier.
Reading, September 12.

dichter und Matratzen,
Z. Mcyro

erlaubt sich hiermit dem geehrten Publikum
höstichst anzuzeigen, daß er, wie früher, auch
in seiner «cueii Wohnnng fortfährt Lichter
»nd Matratze» zu veifertigen. Lichter von
der besten Art sind immer bei ihm vorräthig
und I» grossen oder kleinen Quantitäten, ent-
weder für Baargeld oder im Austausch für
Unschlitt, zu haben; eben so Matratzen, die
besonders elastisch »nv billig sind.

'

Seine
Wohnung ist jetzt in der Nord -iten Straße,
zwischen der Washington- und Wallnnßstra-
ße. dritte Thür oberhalb der Wohnung von
William Schöner, Esq.

Readiug, September 12. sm.

Bauern Stohr.
Tuch, Tnch, Tuch!

Just am Auspacken eines großen Assorte,
ments von "Tuchen" von allen Farben und
Qualitäten, welche zu sehr niedern Preisen ver-
kauft werden am Eck der liten und Pennstraße,
Schild vom Pflug und Egge oder der silbernen
Kugel. ?lugusttti? C. Hoff.

Neading, September 12. Am.

Stohr, Ecke der .'!ten und
Penn Straße.

und <sassimirs.
Nun an, Eroffnen eines großen Assortements

von LassineltS und Cassiiiurs, welche wohlfei-
ler verkauft werden sollen wie sie je zuvor an-
geboten worden, am Schild vom Pstug und
Egge oder der silbernen Kugel.

<- Hoff.
Neading, September 12.

'

Z,».

Kohlen! Kohlen !:
an Lauer'S Brauerei, in der (sheönutstra-

ße, nahe der Ecke der l>ten, Neading.
Der Unterzeichnete benachrichtigt die Bür-

ger vou Reading und der Uingcgend. daß er
sich mit einem Vorrath der berühmtesten
Sorten rothascve Kohlen versehe» hat, näm-
lich : vom Schneidenden Berg inunn-
tnin,) grobe, gebrochene, Ofen-, Nnß- und
Erbsen-Kohlen?ebenfalls, eine Verschieden-
heit von wcißasche u. s. >v., welche er geson-
nen ist au de» niedrigsten Preise» für Baar-
geld zu verkattfe».

Friedrich Bierbrauer.
Neading, September 12. JMt.

Vauerli Stvbr.
So eben erhalten ein groß und ausgedehntes

Assorrenient von Wollnen und Bauniwollnen
Flanellen, zu solchen Preisen die den Käufern
allgemein Befriedigung geben werden.

Augujtui; Hoff.
Neading, September >2. :i»,.

B6u e r u Slo hr.
Just erhalten Schürzen und Hausrath-Kelsch

Zwillig, gebleichte nnd ungebleichte Moßline,
Kattune, eirisch Linnen, Bard Jackonett, Rän-
der und Durchsatz, Bobinets, Spitzen?e. ?c.,
alle sehr wohlfeil am Eck der !Zten und Penn-
straße, Schild vom Pflug u.Egge oder silbernen
Kugel. Augustu» »5. Hoff.

Neading, September 12'. '

3m.

dauern Stollr.
Bievertien und Velvct Corden zu sehr nie-

dern Preisen, am Eck der !Zten und Pennstraße
Schild vom Pflug und Egge oder silbernen Ku-
gel. Auqujtu» C. Hoff.

Reading, September 12. :jm.

Bauern S t o h r.
Baumwollen Garn von verschiedenen Num-

mern und Earpet-Zettel von allen Farben, am
Stohr von A. C. Hoff, Ecke der 3ten u. Penn-
siraße, Schild vom Pflug und Egge oder der
silbernen Kugel.

Neading, September 12. 3m.

Der Redliche Forscher,
oder

Blick auf die Kontroverse zwischen Hrn.
Steinbacher und Hrn. Berg, vorge-

habt an, 17, 18 und 19. Oktober
1842.

Das ganze Wcrkchc», bestehend aus zwölf
Hefte», hat die Presse verlasse» und ist min
in dieser Druckerei sowohl in einzelne» Hef-
te» wie im Ganzen zusamme» geheftet mit
farbigen Umschlägen, zuhabe». Das Gan-
ze bildet nnn ei» 384 Seite» starkes Buch,
dessen Inhalt für Christe» aller Confessionen
und besonders für deutsche Katholiken, sehr
interessant ist.

Reading, 12.

Bauern Stohr.
Queens Waare, Queeus Waare.

Nun am Auspacken eines großen und glän-
zenden Assortements von Queens Waaren, zu
ungewöhnlich niedern Preisen, am Eck der 3ten
und Pennstraße, Schild vom Pflug und Egge
oder der silbernen Kugel.

Augliswo <5. Hoff.

Mar ktpr et sc.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Pihla

Waizen Bsch. 66 62
Roggen " 55, 06

Welschkorn .... 56 52

Hafer " 28 26

Flachssaamen ....

" 1 56 i46
Kleesaamen " 4 66
Timothysaamen ...

" 4664 66

Kartoffeln das ...

" 25 36

Salz " 56 45

Gerste " 56
Roggenbranntwein . Gall. 25 L 5
Apfelbranntwein . . 28> 36

Leinöl << 66 66

Waizen Flauer . . Faß 5 56

Roggen do " 2 75 2 66

Schinken Pfd. 6 6

Rindfleisch " 0 b

Schweinefleisch ..
. " 5 5

Unschlitt " 6
Faßbutter " l6

Hickcr» Holz .... Klsr. 4 25

Eichen do " 3 66 1 66

Steinkohlen .Tone 3 56

Gips j 4 56j4 66

Bauer« S t 0 h r.

Beuteltuch, Beuteltuch!
Versichert aIS daS ächte Alt Anker Beutel-
tuch, zum Verkauf am Eck der Zlen und Penn»
straße, Schild vom Pflug und Egge oder silbern
Kugel. Augustuo C. Hoff.

Reading, September 12. Km.

Garn! Garn!
John Allgaier

Hat erhalten einen frischen Vorrat!) von
Gar ?,

bestehend in Hänsen und baumwollenen Car-
pet-Zettel von allen Farben, gebleichtes und
ungebleichtes Decken-Garn, blau und weißes
Baumwollen-Garn beides silling und twst von
No. 4 bis 11, Blaugemischt und Schwarzge«
mischt, S l)aas Farben, weiß, schwarz, grau
und scharlach Wollen- und Worster-Garn von
verschiedenen Qulitäten und um herabgesetzte
Preise zum Verkauf für Baargeld.

Ebenfalls
Einige Kisten wohlfeile baumwollene Regen»
schirme oder Umbrellas.

Reading. September 5.

StoUr.
522 Pickel und Schmalz Fäßchen zum

Verkauf am Eck der 3ttn und Pennstr. Schild
vom Pflug und Egge oder silbernen Kugel.

A. 5. Hoff.
Reading, September 12. 3m.

Bauern Stohr.
Uhren, llhren, Uhren.

Gute Uhren für den niedern Preis von K 2
" Messingene do " " H3biSK6
" Acht Tage do " « Hg bis Hlü

am Eck der 3ten und Pennstraße, Schild vom
Pflug und Egge oder silberuen Kugel.

A. C. Hoff.
Reading, September 12. 3m.

Aln neuen Stohr,
nal>e dem Caunty Gefängniß,

und Z. H. Keim's Eiftn-Stohr gegenüber.
So eben erhalten einen zweiten Vorrath von

neuen und wohlfeilen Gütern, solche als Tuche,
EassinettS, Westenzeugt, Cattune, Ginghams,
Zwillige, Kelsch, Moßline, Tisch-Tücher :c.

jLbenfallt>
Einen vorzüglichen Artikel von blau-schwarzer

und blauschwarzer Alpacha
tc. sehr wohlfeil. Kaufer sind achtungsvoll
eingeladen anzurufen.

TVilliain Stecher.
Reading, September 5.

Dicnstgesuch.
Ein Mann der in Deutschland das Gärtner

Handwerk gelernt hat, und sich aus den Wein-
bau und alle andere zur Gärtnerei gehörende
Geschäfte gut versteht, sucht eine Anstellung aIS
Gärtner. Er ist bereit einen Monat zur Pro-
be zu arbeiten, wenn es verlangt wird. DaS
Nähere erfährt man in dieser Druckerei.

Reading, September 5.

Sterlings verbessertes
StarkungS-Pflaster,

oder

Alles keilende Talbe,
So gebührend berühmt wegen den innere»
Werth den sie besitzt, in Vertreibung der

Schmerzen von jedem Theilt des Syflems,
Schwäche de 6 Rückens, der Brust oder Sei-
te, Verrenkung der Glieder, Jnflammalion
:c. ?c., zur Heilung der Schnitte, Quetschun-
gen oder Wunden jeder Art, Krähenaugeu,
erfrorene Füsse, Brandwunde», Zahnweh,
Kopfschmerzen nnd zerbrochenen Knoche» ist
sie unschätzbar. Diese Salbe mag mit Si-
cherheit an jedem Theile angewendet werten
wo es nöthig ist.

Vorschriften zum Gebrauch be-
gleiten jede Stange.

Beim Versuche wird man finde», daß es
einer der allerwerthesten Artikel ist de» man
antreffen kann, und er sollte feine» Weg i»
jede Familie finde». Zahlreiche Personen
in der Ferne habe» es z» ihrer vollkommene»
Zufriedenheit gebraucht, deren Certificate
beigefügt werde» könnte».

Dieser werthe Artikel ist nn Gross- unv
KleiwVerkauf beim Unterschriebenen zuha-
ben. Solchen die kaufen um wieder zu ver-
kaufen, wird ein mässiger Abzug gestattet.

Ist», Allgaicr.
Reading, September 5.


